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Im Rahmen der Veranstaltung "Mainz liest ein Buch" gestaltet das mpi einen Vortrag 
mit anschließender Diskussion: Psychoanalytische Gedanken zum Buch: 
 
 
"Oben Erde, unten Himmel" von Milena Michiko Flašar, Berlin, 2.Aufl. 2025 
 
 
Zwei sozial isoliert lebende junge Menschen finden durch die unmittelbare Begegnung mit dem 
Tod - genauer: mit den Hinterlassenschaften einsam Verstorbener - zu einer lebendigen 
Teilnahme am sozialen Leben. Positive und negative Emotionen, sowie z.T. drastische 
sinnliche Erfahrungen (riechen, sehen, schmecken, berühren) spielen dabei eine zentrale 
Rolle. Hilfestellung leistet ihr väterlicher Chef einer Leichenfundortreinigungsfirma. 
 
In unserem psychoanalytischen orientierten Vortrag wollen wir untersuchen, was zu ihrem 
seelischen Rückzug geführt hat, welche psychischen Abwehrmechanismen - ursprünglich 
durchaus notwendig zum Selbstschutz - ihre Einsamkeit aufrechterhalten haben und wie sie 
durch die Auseinandersetzung mit den Wohnungen und Gegenständen der Toten nicht nur 
diese, sondern auch sich selbst wieder als lebendig erfahren. Diese Fragen möchten wir 
anschließend mit dem Publikum diskutieren. 
 
Vortragende: Dr. Ulrike Bastian, Dr. Christa Schneider, Dr. Irina Tavlaridou 
 
Die Veranstaltung findet statt am Dienstag, 09.06.2026 um 20.00 Uhr im Landesmuseum 
Mainz, Große Bleiche 49 - 51, 55116 Mainz. 
 
 
Eintritt ist frei. 
 
 
gez. Dr. phil.Udo Porsch Vorsitzender des mpi 
 


